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PRAXIS I

Vernetzen
AUS LEIDENSCHAFT

Es ist kein Geheimnis, dass Vernetzung eine zentrale Rolle in meinem Leben spielt. Warum? Als Personal-
dienstleister ist es die Essenz, sich mit Menschen zu vernetzen. Alles dreht sich darum, den besten «Match» 
zwischen Kunden und Kandidatinnen und Kandidaten zu finden. Dass mit einer feinen Vernetzung die Auswahl 
grösser ist und die Chance auf ein perfektes Finden der besten Lösung steigt, ist logisch. Doch Networking ist 
für mich nicht eine technische Frage, es ist eine Frage der eigenen Persönlichkeit, des Interesses am Gegen-
über, an der Freude zu kommunizieren, um gemeinsam Ziele zu erreichen.

Meine Leidenschaft fürs Vernetzen geht 
weiter zurück. Wenn ich so zurückblicke, 
dann haben mich Netzwerke schon mein 
ganzes Leben begleitet. Als sportlich enga-
gierter Jugendlicher – später als Unterneh-
mer und heute als Stiftungs- und Verwal-
tungsrat verschiedener Institutionen.

TRAGFÄHIGE NETZE FÜR GUTE UND  
SCHWIERIGERE ZEITEN
Menschen und ihre Geschichten interessieren mich. So konnte ich 
mit der Gründung meines Unternehmens meine Berufung finden 
und meine Leidenschaft für Beziehungsnetze ausleben. Diese bauen 
auf Vertrauen, Wertschätzung und einem partnerschaftlichen 
Umgang auf. Netzwerke können ja auch als Zwang, als «Filz» 
oder als Hängematte empfunden werden, auf der man sich aus-
ruht. Ich sehe dies anders. Wir haben es selber in der Hand, Netz-
werke aufzubauen und diese zu pflegen. Letzteres ist ein wichtiger 
Bestandteil für tragfähige Netze. Denn der Austausch soll nicht 
nur dann stattfinden, wenn man etwas vom Gegenüber braucht 
oder gar erwartet. Netzwerke zeigen in Krisenzeiten, auf wen man 
sich verlassen kann und wer Networking aus echter Überzeugung 
lebt – in guten wie auch in schwierigeren Zeiten.

JUNGE MENSCHEN SENSIBILISIEREN
Gerade junge Menschen sensibilisieren wir dafür, die Bedeutung von persönlichen Netz-
werken zu erkennen und diese aufzubauen. Schlussendlich geht es ja darum, seinen 
eigenen Platz und Weg im Leben zu finden und seine Berufung zu leben. Wenn einem 
dabei Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter zur Seite stehen – im realen Leben – dann 
bereitet dies nicht nur mehr Spass, sondern ermöglicht neue Blickwinkel und fördert die 
persönliche Weiterentwicklung.

INNEN WIE AUSSEN
Unternehmensinterne Netzwerke sind die Basis dafür, externe 
aufzubauen. Als Führungsperson übernimmt man eine Vorbild-
funktion und begegnet diesem Aspekt der inneren Stärke acht-
sam. Je stärker die interne Vernetzung und der Zusammenhalt, 
umso grösser ist die Wirkung, das Networking auch extern glaub-
würdig zu leben. ◇
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